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Sa. 27.09.2014 - Hinein in das Reich der Bora 

 
Um 08:30 Ablegen von Vir. Über dem Velebit stehen 
Wolken und je näher wir dem Gebirge kommen, desto 
bedrohlicher sieht die Situation aus. Dennoch wagen wir 
uns durch das Tor zur Borahölle, der Ljubacka Vrata. 
Lisa steuert uns gut, um nicht zu sagen „Obergut“, unter 
der Brücke zwischen Festland und der Insel Pag in den 
Velebitski Kanal, der im k.u.k. Segelhandbuch im unteren 

Teil Kanal Montana heißt. Nachdem Brücke kroatisch Most heißt, ebenso 
wie unser Nationalgetränk, so hat Toni vorgesorgt und einen 

ausgezeichneten Mostillion vom Obergut aus Braunau 
mitgebracht. Da lacht nun sogar die Sonne. Auch die 
Bora ist milde gestimmt und ausgenommen von ein paar 



Böen bis knapp 20 kn lässt sie uns gewähren. Als 
einziges Segelboot im Kanal geht es vorbei an Starigrad 
und den Paklenica-Schluchten zur nächsten Durchfahrt, 
das Novsko Zdrilo - im Segelhandbuch Fiumera piccola 
genannt. Am Ende der schluchtartigen Durchfahrt werden 
wir mit den Resten der im Jugoslawienkrieg gesprengten 
Maslenica-Brücke daran erinnert, dass der letzte Krieg 
nicht 100 Jahre, sondern erst 20 Jahre zurück liegt. Dann 
öffnet sich das Novigradsko More, aber nicht für lange, 
denn unsere Expedition geht weiter in den Zrmanja-Fluß, 
der eine imposante Schlucht eingeschnitten hat, in die 
man hineinfahren kann. Karl May lässt grüßen und wir alle 
sind von der Landschaft und der Route begeistert. Unser 
Einlaufhafen ist Novigrad, wo wir mit sehr geringen Tiefen 
zu kämpfen haben. Wir verlegen uns zweimal, aber wir 
haben alle kein gutes Gefühl bei 0,3 m am Lot. Dann 

folgen wir dem Tipp eines Einheimischen und gehen etwas weiter Ort 
auswärts, um im Ernstfall mit dem Bug in Windrichtung zu stehen, denn der 
Velebit zeigt noch immer drohende Wolken, auch wenn sie nun malerisch 
wirken. Mit zwei Moorings hängen wir uns, wie auch die beiden 
einheimischen Segelschiffe, von der Kaimauer weg und hoffen auf eine 
ruhige Nacht. 
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